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Automobil

Seat-Motoren I: neuer Einstiegsdiesel für den Exeo
Für den Exeo hat Seat zwei neue, Euro-5-konforme Motorisierungen in 
petto. Nummer eins ist der neue Einstiegsdiesel, der 2,0-Liter-Com-
mon-Rail-TDI (DPF Serie) mit 120 PS, der bei 1.750 Umdrehungen 290 
Nm bereitstellt und Limousine wie ST in 10,5 respektive 10,9 Sekunden 
auf Landstraßentempo beschleunigt. Spitzentempo: 201 beziehungs-
weise 196 km/h. In Sachen Verbrauch sollen sich Limousine und ST mit 
5,3 und 5,5 Litern zufriedengeben (CO

2
-Emissionen: 139 und 143 g/

km). Preislich starten Exeo Limousine und ST mit 2.0 TDI (120 PS) und 
Sechsganghandschalter bei 21.420 Euro und 22.597 Euro. Beim zwei-
ten Aggregate-Neuling handelt es sich um den 200 PS starken 2.0 TSI, 
der mit sequenzieller Multitronic-Automatik und Schaltwippen am 

Lenkrad vorfährt. Preislich liegen hier Exeo Limousine und ST in der 
Ausstattung Style bei mindestens 25.118 respektive 26.294 Euro.

Seat-Motoren II: Ibiza mit zweitem Common-Rail-Triebwerk
Auch beim Ibzia gibt‘s „News“ in puncto Antrieb. So bieten die Iberer 
jetzt den 1,6-Liter-Common-Rail-Motor (105 PS) für den Fünftürer und 
den SC mit drei Türen an. Das an einen Fünfganghandschalter gekop-
pelte Aggregat stemmt bei 1.500 Touren 250 Nm auf die Kurbelwelle. 
Der Normverbrauch: 4,3 Liter auf 100 Kilometer (CO

2
-Ausstoß: 112 g/

km). Der partikelgefilterte und Euro-5-konforme 1.6 TDI CR löst den 
gleich starken 1.9 TDI mit Pumpe-Düse-Technik ab. Der Preis: ab 13.403 
Euro für den Fünftürer und ab 12.815 Euro für den SC.
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W er für die Ausfahrt ins 
–nicht besonders – un-

wegsame Gelände ein leichtes 
Nutzfahrzeug mit Allradan-
trieb braucht, der wird auf je-
den Fall bei VW Nutzfahr-
zeuge fündig. Denn: Beim 
neuen VW Caddy Maxi 4Mo-
tion, den die Hannoveraner als 
Kasten, Kombi oder Life offe-
rieren, handelt es sich um das 
bislang fehlende Glied in der 
4x4-Kette. Dabei verteilt die 
elektronisch geregelte Haldex-
Kupplung der vierten Genera-
tion die Power des bekannten 
1,9-Liter-TDI (105 PS) auf die 
Vorder- und Hinterachse.

Verbrauchsmäßig soll sich 
der Allradler auf der 100-Kilo-
meter-Distanz im „Kasten-
Dress“ mit 6,7 Litern begnü-
gen, als Kombi und Life mit 
0,1 Liter mehr. Analog dazu 
die CO2-Werte: 176 respektive 
179 g/km. VW Nutzfahrzeuge 
schickt den Newcomer in Se-
rie mit ESP und Berganfahras-
sistent ins Rennen, verglichen 
mit dem Fronttriebler kommt 
er zudem unter anderem mit 
zweiteiliger Kardanwelle und 
Starachse daher.

Die Preise starten laut Liste 
ab 20.415 Euro für den Kasten-
wagen.� P N  Af

Allrad-Armada
Der Caddy Maxi 4Motion schließt bei VW die Lücke 
bei den allradgetriebenen leichten Nutzfahrzeugen.

Zwei Bilder sagen mehr als 
tausend Worte – wenn der 

neue Volvo S60 nächstes Jahr 
hierzulande auf den Markt 
kommt, wird es elegant und 
dynamisch in den schwe-
dischen Showrooms zugehen. 
Das lassen zumindest die ers
ten Fotos der Premium-Li-
mousine erahnen.

Und: Der sportliche Skan-
dinavier hat nicht allzu viele 
Attribute vom S60 Concept 
eingebüßt – lobenswert.

Seine Premiere feiert der 
Dynamiker, den Volvo-Chef 
Stephen Odell als „ein emoti-
onales Erlebnis“ beschreibt, 
im März 2010 auf dem Genfer 

Autosalon. Zudem begeistere 
er mit faszinierendem Design 
und Fahreigenschaften wie 
kein anderer Volvo zuvor. 
Konkrete Infos zu Fahrleis
tungen, Preisen & Co. enthielt 
das Presse-Communiqué al-
lerdings nicht.

Nur so viel: Zu den tech-
nischen Highlights des 

Nordischer Schick
Nächstes Jahr kommt der neue Volvo S60 auf den 
Markt. Premiere der Premium-Limousine in Genf.

S60 soll ein Warnsystem mit 
automatischer Notbremsfunk-
tion und Fußgängerschutz 
zählen. Läuft etwa ein Passant 
auf die Straße, greift das Sys
tem selbstständig bis zu einem 
Tempo von 25 km/h ein, um 
eine Kollision zu verhindern.

Die Serienproduktion des 
Volvo S60, der in Gent vom 
Band rollt, ist für den Früh-
sommer terminiert.� P N  Af

Elegante Erscheinung: Mit zur 
Straße geneigter Front und 
flacher Heckscheibe kann der 
Volvo S60 punkten.



Zwei Bilder sagen mehr als 
tausend Worte – wenn der 

neue Volvo S60 nächstes Jahr 
hierzulande auf den Markt 
kommt, wird es elegant und 
dynamisch in den schwe-
dischen Showrooms zugehen. 
Das lassen zumindest die ers
ten Fotos der Premium-Li-
mousine erahnen.

Und: Der sportliche Skan-
dinavier hat nicht allzu viele 
Attribute vom S60 Concept 
eingebüßt – lobenswert.

Seine Premiere feiert der 
Dynamiker, den Volvo-Chef 
Stephen Odell als „ein emoti-
onales Erlebnis“ beschreibt, 
im März 2010 auf dem Genfer 

Autosalon. Zudem begeistere 
er mit faszinierendem Design 
und Fahreigenschaften wie 
kein anderer Volvo zuvor. 
Konkrete Infos zu Fahrleis
tungen, Preisen & Co. enthielt 
das Presse-Communiqué al-
lerdings nicht.

Nur so viel: Zu den tech-
nischen Highlights des 

Nordischer Schick
Nächstes Jahr kommt der neue Volvo S60 auf den 
Markt. Premiere der Premium-Limousine in Genf.

S60 soll ein Warnsystem mit 
automatischer Notbremsfunk-
tion und Fußgängerschutz 
zählen. Läuft etwa ein Passant 
auf die Straße, greift das Sys
tem selbstständig bis zu einem 
Tempo von 25 km/h ein, um 
eine Kollision zu verhindern.

Die Serienproduktion des 
Volvo S60, der in Gent vom 
Band rollt, ist für den Früh-
sommer terminiert.� P N  Af

Elegante Erscheinung: Mit zur 
Straße geneigter Front und 
flacher Heckscheibe kann der 
Volvo S60 punkten.


